
Eine Einrichtung der 
Katholischen Jugendfürsorge der
Erzdiözese München und Freising e.V.

Methoden der Pädagogischen  Familienhilfe

• Beratung in Erziehungsfragen
• Förderung der Eltern-Kind-Interaktion
• Praktische Anleitung im Umgang mit dem Kind
• Stärkung emotional belasteter Eltern
• Videogestütztes Arbeiten
• Beratung bei Konfl ikten zwischen den Eltern
• Anbindung an andere Angebote und Stellen in der   
 Umgebung und Aufbau eines Hilfenetzwerkes
• Beratung und praktische Unterstützung im Bereich  
 der fi nanziellen Sicherung
• Bei Bedarf Begleitung zu wichtigen Terminen in Äm- 
 tern, Behörden und Institutionen
• Systemische Familienberatung 

Bei Interesse und Bedarf an einem unserer Angebote 
wenden Sie sich bitte an 

 Pädagogische Familienhilfe Salberghaus
 Bereichsleitung 
 Telefon: 089 - 600 93 - 68

 
Pädagogische Familienhilfe 
Theodor-Heuss-Str. 20
85640 Putzbunn
Telefon (089) 600 93 - 0 
Fax (089) 600 93 - 60
www.salberghaus.de     
salberghaus@kjf-muenchen.de

Eine Einrichtung der 
Katholischen Jugendfürsorge der
Erzdiözese München und Freising e.V.

Das Salberghaus ist eine fachlich anerkannte Kinder- und 
Jugendhilfeeinrichtung mit vielfältigen stationären, teilsta-
tionären und ambulanten Angeboten für Kinder im Alter 
von 0 - 10 Jahren.
Neben der Betreuung und Förderung der Kinder stellt die 
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Eltern und 
Familien einen wichtigen Bestandteil der Arbeit dar. Das 
Angebot des Salberghaus umfasst aktuell:

• Entwicklungstherapeutische Wohngruppen 

• Notaufnahmegruppen 

• Bereitschaftspfl egefamilien

• Heilpädagogische Tagesstätte 

• Kindertagesstätten

• Pädagogische Familienhilfe

   
Pädagogische Familienhilfe 
Salberghaus

Ambulante Angebote für Familien 
mit Säuglingen & Kleinkindern



Die Pädagogische Familienhilfe

Die Pädagogische Familienhilfe bietet verschiedene am-
bulante Angebote für Schwangere und Familien mit klei-
nen Kindern. Familien mit kleinen Kindern haben beson-
dere Bedürfnisse: 

• die Stärkung der Eltern in ihren Erziehungsaufgaben 
• die Unterstützung eines für Eltern und Kind befrie- 
 digenden Kontaktes
• die Vermittlung von praktischem Wissen im Umgang  
 mit dem Kind

Der Blick auf den Entwicklungsstand und eine altersge-
rechte Förderung des Kindes stehen deshalb im Mittel-
punkt unserer Zusammenarbeit mit den Eltern. Darüber 
hinaus unterstützen wir die Familie, ihre Gesamtsituation 
zu stabilisieren.  
Die Hilfe fi ndet meist in Form von Hausbesuchen statt und 
ist für die Familien kostenlos.

Das Team der Pädagogischen Familienhilfe 

Die Fachkräfte sind Heil-, Master- und Sozialpädagogin-
nen sowie eine Familienhebamme. Sie verfügen über 
Zusatzausbildungen, wie z. B. in systemischer Therapie 
und Beratung, Traumapädagogik oder Entwicklungspsy-
chologischer Beratung (EPB). Sie bringen Erfahrung in 
der Frühpädagogik und Frühförderung, eine differenzierte 
Sicht auf die Interaktion zwischen Eltern und Kind und ein 
breites Wissen über Angebote und Hilfen mit.  

Die Angebote der Pädagogischen Familienhilfe

• Sozialpädagogische Familienhilfe für Familien mit   
 Kindern von 0-6 Jahren
Sozialpädagogische Familienhilfe soll durch intensive 
Betreuung und Begleitung Familien in ihren Erziehungs-
aufgaben, bei der Bewältigung von Alltagsproblemen, 
der Lösung von Konfl ikten und Krisen sowie im Kontakt 
mit Ämtern und Institutionen unterstützen und Hilfe zur 
Selbsthilfe geben. Sie ist in der Regel auf längere Dauer 
angelegt und erfordert die Mitarbeit der Familie.

• Bindungs- und entwicklungspsychologisch orientierte  
 Nachsorge
Bereits im Vorfeld oder direkt im Anschluss einer Rück-
führung aus dem stationären Bereich werden Eltern, ver-
gleichbar dem Angebot der „Sozialpädagogischen Famili-
enhilfe“, in dieser besonderen Phase unterstützt.

• Pädagogische Familienfachkraft (PFIF)
Ein Angebot für belastete Familien mit Neugeborenen und klei-
nen Kindern bis drei Jahren im Landkreis München: schnelle, 
unbürokratische und bedarfsgerechte pädagogische Unter-
stützung für ca. drei Monate in Kooperation mit der Stelle „Gu-
ter Anfang im Kinderleben“ (AndErl) im Landratsamt München.

• Münchner Modell der Frühen Hilfen
Die Pädagogische Familienhilfe Salberghaus stellt die 
Fachkräfte für die Frühen Hilfen in der Sozialregion Ra-
mersdorf/Perlach und eine Familienhebamme für den 
Verbund Ost. Sie unterstützen Schwangere sowie Fami-
lien in psychosozialen Belastungssituationen mit Neuge-
borenen und Kindern bis drei Jahren.

Diese Angebote können einzeln oder in Kombination mit 
den vorgehenden Angeboten erfolgen:

• Entwicklungspsychologische Beratung (EPB)
Die EPB ist ein standardisiertes, videounterstütztes Bera-
tungsangebot zur Förderung der elterlichen Feinfühligkeit 
in der frühen Kindheit. Es dient dem Aufbau einer gelun-
genen Eltern-Kind-Beziehung und einer sicheren emotio-
nalen Bindung.

• Systemische Familienberatung
Orientiert an der Lebenswirklichkeit und den Möglichkei-
ten der Familie bieten wir eine besonders niederschwel-
lige, aufsuchende Beratung zur Perspektivenfi ndung, 
Beziehungsklärung und persönlichen Weiterentwicklung.

• Videogestützte Interaktionsförderung
Anhand von Videoanalysen werden Eltern dabei unter-
stützt, das Verhalten und die Bedürfnisse ihrer Kinder 
differenziert zu beobachten und Handlungsalternativen 
zu erarbeiten. Die Videoaufnahmen werden vertraulich 
behandelt. 

• Beratung durch Familienhebamme
Bei Betreuung in der Zeit rund um die Geburt können 
Schwangere oder Eltern mit Neugeborenen von der spe-
zifi schen Fachkompetenz unserer Familienhebamme 
profi tieren.

Eine detaillierte Beschreibung der einzelnen Angebote 
fi nden Sie auf unserer homepage www.salberghaus.de


